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Große Bauprojekte des Bundes in der Region
60 Millionen Euro für militärische Liegenschaften - Verkehrswegeplan und Dauerbrenner bei Baukonferenz diskutiert

Vo n An dr e a s Witten zelln er

Berchtesgadener Land/TS. Sie
hat eine Iange Tradition: Die Bau-
konferenz, die iährlich im Dialog
zwischen der Amtsleitung des
Staatlichen Bauamts in Tlaunstein
und heimischen Landes- und Bun-
despolitikem stattfindet. Auch in
diesem Jahr trafen sich Bundes-
lagsabgeordneter Dr. Peter Ram-
sauer sowie Landtagsabgeordneter
Klaus Steiner, um zusammen mit
der Leitung des Staatlichen Bau-
amts die aktuell in Ausführung und
Planung befi ndlichen Bauproiekte
zu diskutieren.

Sebald König. Leitender Baudj-
rektor im Staatlichen Bauamt
Tlaunstein, sagte, es gäbe eine Rei-
he von ,,brennenden Themen".
Doris Lackerbauel Bereichsleite-
rin Hochbau, betonte, man erwar-
te in den kommendenJahren einen
Schwerpunkt im Bundesbau mit
einigen großen Maßnahmen. Der
Fokus liege auf Erhaltungsmaß-
nahmen. Im Staatlichen Hochbau
Tiaunstein wurden im Zei1laum
2072 bis 2016 jährlich um die 30
Millionen Euro Haushaltsmittel
des Landes und des Bundes Iür
Bauunterhalt und Baumaßnah-

gaben im Flüchtlingsbereich hin.
Tlotzdem sei die ,,schwarze Null"
in der Bilanz des Bundesfinanzmi-
nisters wol längerfristig gesichert.
Man dürfe auch die Ausgaben für
Flüchtlinge nicht zulasten der Inf-
rastrukturyrojekle sehen oder da-
mit vermengen, so Ramsauer.

Bei der Ortsumfahrung an der B
20 läuft derzeit das Planfeststel-
lungsverfahren. Laut Sebald König
gibt es 1000 Einwendungen, zum
Teil Sarnmeleinwendungen. Diese
Bürger forderten - im Gegensatz
zur Mehrheit des Stadtrates von
Laufen. einebahnparallele Tlasse.
Der zur Entlastung von Laufen
dringend notwendige Bau einer
neuen Grenzbrücke sei weilerhin
ein ..Trauerspiel". Man komme mit
der österreichischen Seite nicht
zusammen. Zur Situation in Bad
Reichenhall und der seit Langem
im Gespräch befindlichen Onsum-
fahrung an der B 20lB 21 (Kirch-
holz- und Stadtberglunnel) bewe-
ge sich weiternichts, so König.

Ampellösung für den
Aktuelle Bauprojekte diskutiert und besprochen (von links): Leitender Baudirektor Sebald König, Landtags-
abgeordneter Klaus Steiner und Bundestagsabgeordneter Dr. Peter Bamsauer. Foto: Wittenzellner
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men umgesetzt.

Sicherung der
Bundeswehr-Standorte

Mit Abstimmung des Nutzungs-
konzeptes zur weiteren Entwick-
lung des Standorts Bad Reichen-
hall iqr Frtihjahr 20 16 ist insgesamt
mit Mehrinvestitionen des Bundes
ftir die militärischen Liegenschaf-
ten im Landkreis in den kommen-
den Jahren von rund 60 Millionen
Euro zu rechnen. Zu den militäri-
schen Liegenschaften zählen die
Hochstaufenkaserne Bad Rei-

chenhall, die fägerkaseme Bi
schofsviesen und die Wehrtechni-
sche Dienststelle wTD 52 Oberiet-
tenberg.

Das Bauamt urrrde vor kurzem
mit Planungsersuchen für große
Baumaßnahmen von rund 20 Mil-
lionen Ewo beauftragt.Im Wesen!
lichen urrrden Planungen freigege-
ben für Neubauten und Umbauten
von Unterkunft und Ausbildung
der Soldaten in den Kasemen zur
langfristigen Sicherung der Stand-
orte;

Nach dem Neubau des ,,Haus
der Berge" für die Nationalpark-
verwaltung Berchtesgaden plant
das Bauamt im Landeshaushalt die

Erweiterung der Dokumentation
am Obersalzberg. Baubeginn istim
Frühjahr2017.

Von NS-Dokumentation
bis neue Inspektion

Zudem beginnen die Planungen
für den Neubau einer Sporthalle
mit Raumschießanlage und Semi
narbereichen für die Bereitschafts-
polizei in Ainring. AnlangzllT be-
ginnt auch die bauliche Umset-
zung der Verlagerung der Polizei-
inspektion Laufen. Das bedeutet

fürden staatlichen Hochbau insge-
samt ein Planungsvolumen ftir gro-
ße Baumaßnahmen von derzeit
rund 40 Millionen Euro.

Zum Bundesverkehrswegeplan
merkte König an, dass die ,,regio-
nalen Topkandidaten" Obing, AI-
tenmarkt und Laufen sind, nach-
dem dort die Planungen am weites-
ten fortgeschritten sind. Dr. Ram-
sauer sagte, er rechne damit, dass
auch die kommende Bundestags-
wahl und ihre nachfolgende politi-
sche Ausrichtung keine wesentli-
chen Anderungen in den vorgese-
henen Infrastrukturprojekten
bringt: ,,Geld ist vorhanden."
Gleichzeitig wies er auf hohe Aus-

Problematisch sei auch die Si-
tuation um den Bahnübergang am
Wappachweg zwischen Bad Rei-
chenhall und Bayerisch Gmain.
Dort müssen Züge derBahn auJ 10
km,/h abgebremst werden, da Fahr-
zeuge bis zur Ausfahrt aufdie Bun-
desstraße au-f dem Gleis stehen
könnlen, was ein hohes Gefahren-
potenzial mit sich bringe. Die
Bahn führt daher dort ein ,,Anord-
nungsverfahren" durcb mit der
Konsequenz, dass vermutlich eine
Ampelanlage auf der B 20 errichtet
werden muss, die bei ieder Zugan-
näherung den Bundesstraßenver-
kehr auf Rot setzt, erläuterte der
Leitende Baudirektor.


